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Liebe Freunde        Kiel, März 2009 
 
wie in jedem Jahr im März unser KHCP Bericht. 
 
Bereits im Sommer hatten wir Euch über unsere Aktion mit Sherab Gyaltsen Rinpoche 
berichtet. Er  war ins Uniklinikum Hamburg zu einem Gesundheitscheck eingeladen und 
hat das dann mit einem Besuch auf der Palliativstation verbunden. 
Inzwischen haben sich daraus interessante Perspektiven ergeben.  Es geht um den 
Erfahrungsaustausch zwischen buddhistischen Sichtweisen und dem medizinischen 
Personal der Uniklinik. 
 
Im August dann mit Unterstützung unserer Sangha-Ärzte  ein Check unserer Karmapa-
Lamas im neuen Europazentrum.  Das war sehr sinnvoll, haben wir hier in Europa doch 
deutlich bessere Mittel dies durchzuführen als in Asien - so wollen wir dies auch in diesem 
Jahr wieder so machen. An dieser Stelle herzlichen Dank an alle Beteiligten in 
Deutschland und Frankreich. 
Währenddessen haben in Kalimpong unsere Mönche an der Shedra, also Karmapas 
Studenten ihr erstes eigen organisiertes Medcamp mit Arzt und Zahnarzt durchgeführt. 
 
Im Dezember dann die große Medical-Camp-Aktion beim Kagyü Mönlam. Mit uns reisten 
unsere Mediziner nach Bodhgaya, um dort eine Woche rund um die Uhr das Mönlam 
medizinisch zu betreuen.  
Das war ein riesiger Erfolg, mehr als 4000 Menschen wurden erreicht, Hilfe kam vor Ort 
aus allen Kontinenten. Übersetzer und Spender meldeten sich prompt.   
Karmapa , Shamarpa und der Hausherr Beru Khentse Rinpoche und das Mönlam- 
Komitee haben uns voll unterstützt. Das Medcamp soll in Zukunft fester Bestandteil des 
Mönlam sein. Geplant ist sogar der Bau eines kleinen Klinikraums. 
Alle Institute von KHCP waren beim Mönlam vertreten, sodass es ein Leichtes war mit 
allen Vertretern zu sprechen und allen zu helfen. 
So bekommt die Shedra in Kalimpong und die Schule in Rumtek eine Wasserpurifikation. 
 
Von Bodhgaya aus ging es dann nach Kathmandu, dort haben wir nun ein neues KHCP-
Mitglied. Dank Karmapa´s  Einverständnis ist Sherab Gyaltsen Rinpoche nun mit im 
Programm. Zunächst die 90 Kinder seiner Schule in Kathmandu und sobald es die Mittel 
erlauben noch die anderen  Freunde. 
Alle Kinder wurden untersucht, behandelt und in Sachen Gesundheit unterrichtet, es gab 
5000 Euro für die Grundausstattung, wie Waschmaschine, mehr Bett- und Körperwäsche, 
eine Krankenschwester wird ab sofort regelmäßig helfen etc. 
So steht die Gesundheitsvorsorge nun auf solideren Füssen. Sherab Gyaltsen Rinpoche 
hat uns enorm unterstützt und sich sehr gefreut. 
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In der Mahavihar Swayambhu wurde dann auch Untersuchung angeboten und gut 
angenommen. 
Darüber hinaus gab es für alle neue warme Roben, eine großzügige Spende aus Spanien 
machte dies möglich. 
Es entstand der Wunsch nach mehr Englischunterricht für die Kinder dort. Eine flotte 
Englischlehrerin aus Ungarn wurde gefunden und unterrichtet bereits erfolgreich. 
 
 
Weiter ging es dann nach Hongkong, dort haben wir Karmapa unseren neuen Helfer für 
das KHCP offiziell vorgestellt.  TASHI DER BÄR ist jetzt unser neuer Promotion-Manager. 
 
Wer eine Healthcare-Patenschaft für ein Jahr übernimmt, also mindestens 30 Euro/Jahr  
spendet, bekommt einen kleinen TASHI als Dankeschön. Bitte meldet Euch über 
info@whiteumbrella.eu  oder sprecht uns persönlich an. 
Und so soll unser Tashi nun die Menschen und die Kinder überall erfreuen. 
 
Da dieses Jahr soviel Neues entstanden ist, könnt Ihr Euch detailliert auf diversen Blogs  
auf  www.whiteumbrella.eu  informieren. 
Da  gibt’s auch noch kleine TASHI-BLOGS für die großen und die kleinen Kinder. Wir 
wünschen viel Freude dabei. 
Wie wir ja schon letztes Jahr mit Karmapa besprochen haben, sollen die KHCP-
Reiseberichte mehr Einblicke geben und Ost und West verbinden. 
 
Wir danken von ganzem Herzen allen Spendern, Helfern, unseren Übersetzern und 
unserem Ärzteteam für all die idealistische Arbeit.  
Wir freuen uns, zu wachsen. Wer mitmachen möchte melde sich gerne. 
Wir wünschen, dass es allen Nutzen bringt. 
 
 
Liebe Grüße 
 
Eure Pia und Peter 
Karmapa´s Healthcare Project 
 
 
 


